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Ö!entliche  
Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, 21.03.2017, 19.00 Uhr, !n-
det im Bürger- und Gästehaus (Rathaus) in 
Hagnau am Bodensee (Julius-Bissier-Saal,  
1. OG) eine ö%entliche Gemeinderatssitzung 
statt mit folgender 
 
Tagesordnung 

TOP 1 
Bericht des Bürgermeisters 
 
TOP 2 
Bekanntgabe von nichtö!entlichen Be-
schlüssen des Gemeinderates 
 
TOP 3 
Vergabe von Bootsliegeplätzen 
 
TOP 4 
Veränderung der zulässigen Bootsgröße 
in den Häfen der Gemeinde Hagnau am 
Bodensee 
 
TOP 5 
Anpassung der Parkgebührenordnung 
 
TOP 6 
Saisonale Verkehrsregelung für 2017 in 
der Seestraße und den angrenzenden 
Straßen 
 
TOP 7 
Bauanträge / Bauvoranfragen 
 
7.1  Bauantrag zur Erweiterung der be-

stehenden Dachterrasse am Reihen-
haus Sonnenbühl 18, FlStNr. 1274 

 
7.2  Neubau einer Campingplatz-Rezep-

tion mit Unterkunft für Mitarbeiter 
auf dem Grundstück FlStNr. 900 auf 
dem Campingplatz Alpenblick 

 
7.3  Neubau eines 3-Familienwohnhau-

ses mit Garagen auf dem Grund-
stück, FlStNr. 22/12, Im Horn 12 

 
TOP 8 
Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, 
Wünsche, Bürgerfragen) 
 
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen. 
 
Hagnau am Bodensee, den 13.03.2017
 
HF[��7PMLFS�'SFEF 
#àSHFSNFJTUFS 
 

Allgemeine Informationen  
zur Beantragung von  
Passdokumenten: 
Bitte überprüfen Sie Ihre vorhandenen 
Dokumente bezüglich der Gültigkeit 
rechtzeitig!! 
Verlängerungen von Personalausweisen 
und Reisepässen sind grundsätzlich nicht 
möglich. 
 
Für die Beantragung eines Personal-
ausweises werden folgende Unterla-
gen benötigt:
t� Ein aktuelles BIOMETRISCHES Licht-

bild
t� Bisheriges Ausweisdokument
t� Geburts-, Abstammungs- oder Hei-

ratsurkunde
t� Persönliches Erscheinen
t� Bei Antragstellung bis zum 16. Le-

bensjahr die Zustimmungserklä-
rung beider Elternteile bzw. den 
Sorgerechtsbeschluss 

 
Gebühr: 28,80 Euro / unter 16 Jahren 
22,80 Euro 
Ausstellungsdauer: ca. 3-4 Wochen; Bun-
desdruckerei Berlin 
 
Über die neuen Funktionen des Personal-
ausweises !nden Sie auch Informationen 
im Internet unter 
www.personalausweisportal.de 
 
Für die Beantragung eines vorläu&gen 
Personalausweises werden folgende 
Unterlagen benötigt:
t� Ein aktuelles BIOMETRISCHES Licht-

bild
t� Bisheriges Ausweisdokument
t� Geburts-, Abstammungs- oder Hei-

ratsurkunde
t� Persönliches Erscheinen

Gebühr: 10,00 Euro 
Ausstellungsdauer: relativ kurzfristig; Ein-
wohnermeldeamt Hagnau 
 
Für die Beantragung eines Reisepas-
ses (ePass 3.0) werden folgende Unter-
lagen benötigt:
t� Ein aktuelles BIOMETRISCHES Licht-

bild
t� Bisheriges Ausweisdokument
t� Geburts-, Abstammungs- oder Hei-

ratsurkunde
t� Persönliches Erscheinen

Bei Antragstellung bis zum 18. Lebens-
jahr die Zustimmungserklärung beider 
Elternteile bzw. der Sorgerechtsbeschluss 
 
Gebühr: 37,50 Euro (unter 24 Jahren), 
60,00 Euro (ab 24 Jahren) 
Ausstellungsdauer: ca. 4 Wochen, Bun-
desdruckerei Berlin 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö!nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 
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Expresspass für Eilige 
Die Anlieferung erfolgt lt. Aussage der 
Bundesdruckerei normalerweise inner-
halb von 3-4 Werktagen nach Bestellein-
gang bei der Bundesdruckerei. 
Gebühr: zusätzlich zur normalen Gebühr 
kommt eine Gebühr von 32,00 Euro hin-
zu! 
Für die Beantragung eines Kinderrei-
sepasses (für Kinder unter 12 Jahren) 
werden folgende Unterlagen benötigt:
t� Ein aktuelles Lichtbild (unabhän-

gig vom Alter des Kindes Biometrie 
tauglich)

t� Bisheriges Ausweisdokument (falls 
vorhanden)

t� Geburts- oder Abstammungsur-
kunde

t� Persönliche Unterschrift des Kindes 
(ab dem 10. Lebensjahr)

t� Zustimmungserklärung beider El-
ternteile bzw. der Sorgerechtsbe-
schluss

Gebühr: 13,00 Euro 
Ausstellungsdauer: relativ kurzfristig; Ein-
wohnermeldeamt Hagnau 
 
Hinweise:
t� Die Vorlage der Urkunden dient le-

diglich zur Überprüfung der Daten. 
Ausweis- und Passdokumente mit 
fehlenden oder unzutre%enden 
Eintragungen sind laut Gesetz un-
gültig.

t� Hinweise zu den aktuellen Einrei-
sebestimmungen der jeweiligen 
Länder !nden Sie im Internet unter: 
www.auswaertiges-amt.de. 

 
Für sonstige Rückfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter vom Einwohnermeldeamt 
unter Tel.: 07532/4300-18 oder per E-Mail 
unter EMA@Hagnau.de gerne zur Verfü-
gung. 
Ein neuer Service für Sie: Zahlung bar-
geldlos mit girocard möglich! 

Entsprechende Vordrucke erhalten Sie bei 
Ihrer Bank, Ihrer Gemeindeverwaltung oder 
unter www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus/Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der Wasser- 
und Abwassergebührenabschlag automa-
tisch zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto 
eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Ab-
schlag erhalten Sie nicht. 
 
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Frau 
Schimmer von der Stadt Meersburg, Tel. 
07532/440-142, zur Verfügung. 
 
 

Mülltermine 
Freitag, 17.03.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Donnerstag, 23.03.2017 
Gelber Sack 
 
Freitag, 24.03.2017 
Restmüll 
 
Dienstag, 28.03.2017 
Papier 
 
Freitag, 31.03.2017 
Biomüll 
15.00-17.00 Uhr Kunststo%- und Kartona-
gensammlung im Gewerbegebiet Lang-
brühl/Bauhof (eine Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich) 
 
Freitag, 07.04.2017 
Restmüll (4-wöchig) 
 
 

Frühjahrsproblemsto!- 
sammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto%e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsorgen. 
Das Team der mobilen Sammelstelle ist am 
Samstag, 25.03.2017 an folgenden Stand-
orten für Sie da: 

Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 

Angenommen werden 
Sto%e aus Haushalt und Landwirtschaft, 
wie z.B. Batterien, Autobatterien, Chemika-
lien, Farben, Lacke, Lösemittel, Säuren und 
Laugen, P*anzenschutzmittel, Öl!lter und 

ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, 
Leuchtsto%röhren und Energiesparlampen, 
Feuerlöscher, Ölradiatoren, Altöl z.B. Moto-
renöl sowie alle anderen schadsto%haltigen 
Sto%e, die nicht in den Mülleimer oder ins 
Abwasser gehören. 
Die Problemsto%e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto%e, 
insbesondere P*anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka%eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: 
Elektrogroßgeräte, Fernsehgeräte, Monito-
re, Altreifen sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto%e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp*ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine !nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto%en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 
 
"CGBMMXJSUTDIBUTBNU 
-BOESBUTBNU�#PEFOTFFLSFJT 
 
 
 

Veranstaltungen
Freitag, 17.03.2017 
15:00 Uhr Kinder-Kleiderbasar 
Angeboten wird alles rund ums Kind: Beklei-
dung, Spielsachen, Kinderwägen, Bücher 
u.v.m. Im Foyer des Gwandhauses ist für das 
leibliche Wohl mit Ka%ee, Getränken und 
Selbstgebackenem Kuchen bestens gesorgt. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern vom 
Kinderhaus Hagnau 
Veranstalter: Kinderhaus Hagnau 
Veranstaltungsort: Gwandhaus Im Hof 7 
88709 Hagnau 
 
Samstag, 18.03.2017 
19:30 Uhr Generalversammlung Musikka-
pelle Hagnau 
Veranstalter: Musikkapelle Hagnau e.V. 
 
Dienstag, 21.03.2017 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Keller-
führung 

Fällige Abschläge für Nieder-
schlagswassergebühren 
Am 31.03.2017 werden für die Gemeinde 
Hagnau am Bodensee die ersten Abschläge 
für Niederschlagswassergebühren zur Zah-
lung fällig. 
Die weiteren Fälligkeiten für das Jahr 2017 
sind am 30.06.2017 und am 30.09.2017. 
Die Höhe des Abschlages für Niederschlags-
gebühren entnehmen Sie bitte Ihrem Ab-
rechnungsbescheid 2016. 
 
Reichen Sie bitte zur Vermeidung unnötiger 
Mahnkosten Ihre Überweisung schnellst-
möglich bei Ihrer Bank ein. Vergessen Sie 
auch nicht, das Buchungszeichen auf der 
Überweisung anzugeben. 
 
Durch die Teilnahme am SEPA-Lastschriftein-
zugsverfahren können Sie sich diese Kosten, 
sowie die Terminüberwachung ersparen. 
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Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre%-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 25.03.2017 
16:30 Uhr Weinprobe: Schinken, Brot & Wein 
/ Nicht nur die Fischräucherei ist in Hagnau 
daheim, auch hauseigener Schinken wird in 
manchen Winzerhöfen noch selbst geräu-
chert. 
Bei dieser Erlebnisweinprobe werden Ih-
nen in vier Gängen Schinkenspezialitäten, 
wie z.B. Hausmacher-, Schwarwälder-, Par-
ma- und Südtiroler Schinken serviert. Edle 
Hagnauer Weine und heimische Brotsorten 
komplettieren den Genuss. Als Referentin 
dabei ist Ingrid Müller, Fleischfachverkäufe-
rin und ehemalige Bodenseeweinprinzessin. 
Durch die Probe führt Anita Schmidt. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / Preis: € 
50,- 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerver-
ein Hagnau, Telefon: 07532/1030 Nähere 
Informationen !nden Sie unter: www.hag-
nauer.de 

19:00 Uhr Sternstunde: „Kleine Astronomi-
sche Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre%punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung !ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 

Baby-Te! in Hagnau 
v%BT�,JOE�NVTT�OJDIU�FSTU�.FOTDI�XFSEFO�FT�
JTU�TDIPO�FJOFS�i 
� +BOVT[�,PSD[BL 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. mittwochs von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 
 
Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin)
Hauptstr. 19/1
88709 Hagnau
Tel.: 07532/807755
 
 

Hagnauer Kinderkleiderbasar  
Der Frühjahrsbasar im  

Gwandhaus Hagnau !ndet 

am Freitag, den 17.03.2017  
von 

15.00 – 16.30 Uhr  
statt. 

Angeboten wird alles rund ums Kind 
 (Frühjahrs- /Sommerkleidung,  

Spielsachen, etc.). 
Außerdem gibt es ein Basarcafe mit vielen 

selbstgemachten Kuchen auch  
zum Mitnehmen. 

  
Der Elternbeirat des Kinderhaus Hagnau 

freut sich auf Ihr Kommen! 
 

–

Bäckerei mit Café geöffnet:  

–

–

–

–
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Redaktionsschluss für  
das Mitteilungsblatt 
Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
spätestens 
  

Freitag, 12.30 Uhr, 
  
beim Bürgermeisteramt einzureichen. 
  
Später eingehende Nachrichten für die 
aktuelle Woche können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
  
E-Mail-Adresse: 
mitteilungsblatt@hagnau.de. 

 

Der Kreissenioren-
rat informiert: 

„Die neue P"egeversicherung ab 2017“ 
Was hat sich seit Januar 2017 geändert? 
P"egegrade statt P"egestufen – worin be-
steht der Unterschied? 
Wer kann P"egeleistungen beantragen? Der 
Kreis der Berechtigten wurde erweitert. 
Was gibt es für P"egeleistungen und in wel-
cher Höhe? 
Wie läuft die P"egebegutachtung durch 
den Medizinischen Dienst der Krankenver-
sicherung ab? 
Wie kann man sich auf den Besuch des Me-
dizinischen Dienstes vorbereiten? 
Wo kann man sich kostenlos professionell 
beraten lassen? 
 
Alle wichtigen Informationen zum The-
ma P"egeversicherung #nden Sie auf der 
Homepage des Kreisseniorenrates www.
kreisseniorenrat-bsk.de, gleich auf der 
Startseite. 
 

Kostenlose und unabhängige Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglichkeit an 
der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Beratungsterminen und zu der erforderlichen Termin-
vereinbarung #nden Sie unter der Rubrik Meersburg. 

Amphibien-Wanderung  
Sperrung der  Kreisstraße K7746 ab Sportplatz Hagnau 
Die Amphibien-Wanderung beginnt demnächst. Die Tiere treten bei entsprechender Wit-
terung nun wieder ihre Wanderung von den Überwinterungsgebieten zu den Laichplät-
zen an. Wie jedes Jahr wird die Wanderung durch die Sperrung der Kreisstraße K7746 
(Verlängerung der Ittendorfer Straße) begleitet. Die Sperrung erstreckt sich vom Sport-
platz bis zur Einmündung der B 33. Eine Durchfahrt ist in den Nachtstunden von 19.00 
bis 7.00 Uhr nicht möglich. Die Rückwanderung wird voraussichtlich Ende April erfolgen. 
  
Zum Schutz der Amphibien werden die Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme gebeten. 
Auch bitten wir Sie hö"ichst bei geschlossener Schranke, evtl. Nebenstrecken im Wald 
oder Abkürzungen zu meiden, denn auch dort sind die Tiere unterwegs. 
  
Für eventuelle Rückfragen und Hilfsangebote steht Ihnen Patrick Müller, 
Tel. 0171/951 61 98, gerne zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und Rücksichtnahme. Vielen Dank. 
  
#àSHFSNFJTUFSBNU 

Der Jugendtre% in Hagnau ist jeden Mitt-
woch von 17:00 bis 19:00 Uhr geö%net ! 

 
 

DRK-Seniorengymnastik in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr #ndet im Gwandhaus die Seniorengymnastik 
statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senioren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, Tel.: 07532/470 59 
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Rückblick zum Weltgebetstag 
Der Weltgebetstag der Frauen am 
09.03.2017 wurde vom Team der kfd vorbe-
reitet und fand im Pfarrheim in Hagnau statt. 
Die Gottesdiensttexte kamen in diesem Jahr 
von den Philippinen und standen unter dem 
Thema: „Was ist denn fair?“: 

Die philippinischen Christinnen rückten das 
Thema „Gerechtigkeit“ in den Vordergrund 
des Gottesdienstes. Unter Bezug auf das bi-
blische Gleichnis der Arbeiter im Weinberg 
(Mt 20, 1-16) berichteten die Frauen von den 
Folgen nationaler und globaler Ungerech-
tigkeiten. Aus den Erzählungen der Frauen 
lernten wir auch ihre Traditionen kennen. 
Auf den Philippinen ist es üblich, beim P"an-
zen und Ernten von Reis, die Nachbarschaft 
um Hilfe zu bitten. Niemand wird bezahlt, 
aber alle bekommen etwas von der Ernte. 
So wird eine gute Gemeinschaft aufgebaut 
und Mitgefühl und Sorge füreinander in die 
Tat umgesetzt. 

Das Pfarrheim war sehr liebevoll dekoriert 
mit vielen Orchideen und landestypischen 
Accessoires. Nach dieser Gebetsstunde wur-
den herzhafte und süße Köstlichkeiten des 
Landes und Cocktails serviert. 
Wir freuten uns sehr, dass so viele Frauen al-
ler Konfessionen der Einladung zum Weltge-
betstag gefolgt sind. 
 
'àS�EJF�LGE�)BHOBV
%PSJT�)BMUNBJFS 
 
Generalversammlung 
Mittwoch 29.03.2017, 18.30 Uhr 
Beginn mit Hl. Messe in der Kirche, anschl. 
Versammlung im Pfarrheim 
 
Tagesordnung 
-Begrüßung 
-Bericht der Schriftführerin 
-Kassenbericht 
-Bericht der Kassenprüfer 
-Entlastung des Vorstandes 
-Verschiedenes 
-Wünsche und Anträge 
 
gez. Gisela Minne, Vorsitzende 
 

Heimat- und Geschichtsverein 
Hagnau e.V. (HGV)
Mitgliederversammlung 
am Donnerstag, 06.04.2017, 20.00 Uhr, 
im „Guten Tropfen“ 
 
Wir laden alle Mitglieder unseres Vereines 
und Interessierte zu unserer Mitgliederver-
sammlung ein. 
 
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen 
6. Verschiedenes
 
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens 
8 Tage vor der Mitgliederversammlung 
schriftlich beim Vorstand einzureichen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Rudolf Dimmeler 
- Vorsitzender – 

-------------------------

Aus"ug nach Meßkirch - Campus Galli
am Samstag, 08.04.2017
Abfahrt ca. 11.00 Uhr, Rückkehr ca. 20.00 
Uhr

Führung durch die Baustelle und 
das Mittelalter hautnah erleben
Auf der Klosterbaustelle „Campus Galli“ ent-
steht Tag für Tag ein Stück Mittelalter:
Handwerker und Ehrenamtliche scha%en 
mit den Mitteln des 9. Jahrhunderts ein Klos-
ter auf Grundlage des St. Galler Klosterplans.

Alternativ bei starkem Regenwetter: Besich-
tigung Schloss Sigmaringen

Mitglieder des Vereines und Interessierte 
bitte bis spätestens 20.03.2017 melden 
bei Rudolf Dimmeler, Tel. 07532-9139 (auch 
Anrufbeantworter)



21

Donnerstag, den 16. März 2017 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

21

 
 

Vortrag und Einführung zur Georgienrei-
se 
Georgien – Ostern im Land der Hl. Nino 
Dr. Franz Brendle, Theologe 
Mehrfach hat Dr. Franz Brendle Georgien be-
reist. Er zeigt Bilder zu den Zielen der Oster-
reise, von großartigen Landschaften, histori-
schen Orten, Kirchen und Klöster, aber auch 
vom modernen Georgien. 
Er erzählt über das Leben in Georgien und 
gibt Einblicke in den georgisch- orthodoxen 
Glauben. 
 
Di., 21.03.2017 
19:00 Uhr 
Pfarrheim Hagnau, Kirchweg 
Spende zu Gunsten des 
Bildungswerks 
 
Nähkurs für Kinder und Jugendliche 
Janette Herbke & Annette Fritz 
An unserem halben Kurstag könnt ihr für 
euch ein Utensilo, ein Täschchen, eine Buch-
hülle oder einen Turnbeutel nähen! 
Wir schauen uns am Anfang die wichtigsten 
Grundlagen zusammen an und legen dann 
los! Eine eigene Nähmaschine bitte mitbrin-

gen, die Materialliste gibt es bei der Anmel-
dung. 
Geringe Vorkenntnisse sind erwünscht. 
 
Sa., 25.03.2017 
09:30 - 14:30 Uhr 
ab ca. 10 Jahren 
max. 8 TN 
Pfarrheim Hagnau, Kirchweg 
15,00 €, zzgl. Materialkosten 
vor Ort 
Info/Anmeldung: 
Mobil: 0178 5400909 
annette.fritz@hotmail.de 

 
 

Generalversammlung 2017    
Am Samstag, den 18.03.2017 #ndet 
um 19.30 Uhr im Restaurant „Zur Winzer-
stube“ 
die diesjährige Generalversammlung statt. 
  
Tagesordnung:
1.    Begrüßung
2.    Kassenbericht / Kassenprüfung
3.    Bericht der Jungendleiterin

4.    Bericht aus dem Protokollbuch
5.    Entlastung 
6.    Neuwahl des Schriftführers 
7.    Bericht des Dirigenten 
8.    Statistik / Probenbesuch
9.    Verschiedenes
10.  Wünsche und Anträge

Es sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und 
Freunde der Musikkapelle recht herzlich ein-
geladen. 

HF[��1IJMJQQ�(PUUFSCBSN 
 
 

Ab sofort #ndet wieder jeden Freitag ab 
17:00 Uhr unser Dämmerschoppen im 
Eulenstüble statt. 
Eingeladen ist jeder der kommen möch-
te um in geselliger Runde ein Feierabend 
Bier zu trinken. 
 
%FS�&MGFSSBU 
 

 
 

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 
Die Vorstandschaft des TC Hagnau lädt alle 
Mitglieder und Freunde zur 34. ordentlichen 
Mitgliederversammlung ein. 
 
Termin: Freitag, 07.04.2017 
 um 18:00 Uhr 
Ort: TC Clubhaus, Weiherhalde 
 88709 Hagnau am Bodensee 
 
Tagesordnung:
1. Geschäfts- und Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Bericht des Sportwartes
4. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und 

Gebühren für das laufende Geschäfts-
jahr

5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
 - 1. Vorstand
 - Sportwart
 - Schriftführer
7.  Verschiedenes 
 
Änderungswünsche richten Sie bitte schrift-
lich bis zum 31.03.2017 an den 1. Vorsitzen-
den. 
 
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen wir 
uns. 
 
,POSBE�3FJDIMF 
���7PSTUBOE�5$�)BHOBV 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 

Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Stress und Burn-out
Samstagsseminar
Stressmuster erkennen und hinter sich las-
sen. Was ist Stress? Wie wirkt er im Körper? 
Was ist mein persönliches Stressmuster? 
Sage ich zum Beispiel „ja“, obwohl ich lieber 
„nein“ sagen möchte? Was kann ich selber 
tun, um mit Stresssituationen besser umzu-
gehen? Antworten auf diese Fragen #nden 
Sie im Kurs. Außerdem lernen Sie gezielte 
Atem-, Entspannungs- und Selbstregulati-
onstechniken, die auch der Stressvorbeu-
gung dienen, den Burnout verhindern hel-
fen und mehr innere Ruhe und Gelassenheit 
bewirken.
Katja Eigendorf, 1 Termin, 18.03.2017
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA301915HA* / 29,68 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Gesangsworkshop - Stimmbildung II: 
Songpräsentation
Sie haben bereits etwas Erfahrung mit Ih-
rer Stimme und möchten nun lernen, wie 
man direkt am Song arbeitet und sich auf 
der Bühne präsentiert? Dann ist dieser 
Kurs genau das Richtige. Zusammen erar-
beiten wir ein passendes Konzept. Über 
Aufwärmübungen, dem Umgang mit dem 
berühmten Lampen#eber und natürlich 
der Auswahl und dem Vortragen des richti-
gen Songs - wir besprechen alle wichtigen 
Themen rund um eine überzeugende Büh-
nenperformance. Durch ihre Kenntnisse und 
Erfahrung als Sängerin im Fachbereich Rock 
und Pop kann die Kursleiterin mit entspre-
chenden Tipps und Tricks zur Seite stehen.
Franziska Restle, 1 Termin
Samstag, 25.03.2017, 13:00 - 16:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA208712HA* / 19,60 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergri;en
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/innen 
mit Kindern ab Kindergartenalter. Vortrags-
abend passend zum Kurs „Sag nein! - Selbst-
behauptung für Grundschulkinder“.
Die elterliche Erziehung bildet die Grund-
lage für ein selbstbewusstes Handeln und 

Auftreten der Kinder. Sie ist damit ein zen-
traler Pfeiler, der zur Prävention von gewalt-
tätigen Übergri%en auf das Kind beitragen 
kann. Erste Anzeichen und mögliche Gefah-
ren erkennen, Wissen um Verhaltensmuster 
und Strategien der Täter/-innen vermitteln, 
Erscheinungsbild der potentiellen Opfer 
aufzeigen, sind wesentliche Inhalte dieses 
Informationsabends. Aufzeigen allgemeiner 
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
im Alltag, Berührungsängste im Umgang 
mit diesem Thema auch gegenüber dem 
eigenen Kind abzubauen erhöht die eigene 
Wehrhaftigkeit und die des Kindes gegen 
gewalttätige Übergri%e jeglicher Art. Das 
Anliegen der Referentin ist es, die Eltern für 
das Thema zu sensibilisieren, um o%en und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend
Mittwoch, 29.03.2017, 19:30 - 21:45 Uhr (3 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA106213HA* / 11,70 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein"ussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri% erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 01.04.2017, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA106217HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Schmuckkurs für Kinder ab 5 Jahren
In diesem Kurs kannst du dir dein eigenes 
Schmuckstück selbst gestalten! Wir werden 
einfache Ketten mit Karabinerverschlüssen 
anfertigen und dazu passende Armbänder. 
Hierbei lernst du verschiedene Materialien 
wie Glas-, Korallen- oder Lavasteine kennen, 
die in dein Schmuckstück eingearbeitet wer-

den können. Den richtigen Umgang mit der 
Zange erlernst du so nebenbei. Benötigtes 
Schmuckwerkzeug wird von der Kursleiterin 
gestellt, die Materialkosten bitte vor Ort di-
rekt bei der Kursleiterin bezahlen.
Tanja Hartwig, 1 Vormittag
Samstag, 08.04.2017, 10:00 - 12:00 Uhr (2.67 
UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA212724HA* / 12,48 EUR zzgl. ca. 10,00 
EUR Materialkosten (gültig ab 6 Teilnehmen-
den)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 
Zauber-Workshop (für Kinder von 8 bis 99 
Jahren!)
Zaubern ist keine Hexerei! Möchtest du 
zaubern können wie die großen Zauberer? 
Tricks erlernen, die nicht im Zauberkasten 
sind und damit deine Familie und Freunde 
verblü%en? Dann bist du hier genau rich-
tig. In diesem Kurs kannst du ohne großen 
Aufwand einfache, aber e%ektvolle Tricks 
erlernen, wie z. B. kleine Wunder mit dem 
Kartenspiel, Ringe von einer Schnur zau-
bern oder Geld verschwinden lassen sowie 
zauberhafte Seilkunststücke. Simsalabim! 
Dieser Zauberworkshop ist für die ganze 
Familie ein Erlebnis. Die Pause wird gemein-
sam verbracht. Am Kursende erhält jeder 
„Zauberlehrling“ eine Urkunde. Bitte Vesper, 
Spielkarten und ein Seil mitbringen. Eine 
Trickbeschreibung ist für 5,00 EUR beim 
Kursleiter erhältlich.
Kurt Halder, 1 Termin
Samstag, 06.05.2017, 09:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
PA202212HA* / 27,00 EUR (1 TN) / 45,00 
EUR (Geschwisterpaar oder Elternteil mit 
Kind) / 59,00 EUR (Elternteil mit 2 Kindern) 
(gültig ab 8 TN)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Informationen zum neuen 
ePass 3.0 
Das Bundesministerium des Innern hat zum 
01.03.2017 einen neuen Reisepass für deut-
sche Bürgerinnen und Bürger eingeführt. 
Die Einführung des neuen EU-Reisepasses 
trägt den zwischenzeitlich gestiegenen 
Anforderungen an die Materialbescha%ung 
und den Reisekomfort Rechnung. Die vor-
handenen Sicherheitsmerkmale bleiben auf 
bekannt hohem Niveau und werden durch 
zusätzliche, neuartige Merkmale ergänzt. 
Im elektronischen Speichermedium sind 
neben den personenbezogenen Informa-
tionen zwei biometrische Merkmale des 
Passinhabers (Passbild und Fingerabdrücke) 
gespeichert. 
 
Die Gebühr für den neuen Reisepass (ePass 
3.0 - 32 Seiten) beträgt 60,00 Euro. Die Ge-
bühr für die Antragsteller, die das 24. Le-
bensjahr noch nicht vollendet haben, be-
trägt weiterhin 37,50 Euro. 
Es ist vorgesehen, die neue Generation der 
deutschen Reisepässe wie bisher in verschie-
denen Varianten auszugeben: Als Reisepass 
für die Bürgerinnen und Bürger mit 32 oder 
- für Vielreisende auf Wunsch - mit 48 Sei-
ten (81,00 Euro). Wird der Reisepass früher 
als normal benötigt, kann ein sogenannter 
Expresspass bestellt werden (Zustellung am 
dritten Werktag nach Bestelleingang bei der 
Bundesdruckerei). Der Express-Reisepass 
kostet künftig 92,00 Euro und der Express-
Reisepass für Vielreisende weiterhin 113,00 
Euro. Bereits ausgegebene Reisepässe be-
halten ihre Gültigkeit bis zum jeweils ange-
gebenen Datum. Folglich ist kein Umtausch 
des „alten Reisepasses“ erforderlich. 

Neue Helden gesucht 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit 
einem Rucksack für das Mitbringen eines 
neuen Blutspenders 
Jede Blutspende hilft Leben zu retten. Täg-
lich werden dazu in Baden-Württemberg 
knapp 1.800, in Hessen knapp 900 Blutspen-
den benötigt. Das geht nur durch gemein-
sames Engagement. Zum Leben retten lädt 
der DRK-Blutspendedienst ein am 

Montag, dem 27.03.2017 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sommertalhalle, Sommertalweg 23 
88709 MEERSBURG 

Nur drei Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland geht regelmäßig Blutspen-
den. Allein durch die Demographie verliert 

der DRK-Blutspendedienst dabei jedes Jahr 
langjährige und engagierte Spender. Um 
auch zukünftig die Versorgung sicherstellen 
zu können sucht die Hilfsorganisation neue 
Helden. Und da engagierte Lebensretter die 
besten Botschafter sind, erhält jeder Spen-
der, der sein Umfeld fürs Leben retten be-
geistern kann und zur Blutspende mitbringt 
als Dankeschön einen exklusiven DRK-
Rucksack. Die Aktion ist gültig vom 1. März 
bis 30. April 2017. „Retten Sie mit Freunden, 
Familien, Kollegen oder Sportkameraden 
gemeinsam Leben“, lädt Stefanie Fritzsche 
vom DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg- Hessen zum Mitmachen ein. 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73 Geburtstag. 

Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 

Gemeinde Stetten 

Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
 
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
 
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
 
Ö;nungszeiten: 
Montag bis Freitag  8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 

Einladung zur ö;entlichen Gemeinderatssitzung  
am 20. März 2017 

Am Montag, 20.03.2017, #ndet um 19:00 Uhr im Ratssaal des Gemeindehauses eine 
ö%entliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Die Gemeinderatssitzung hat folgende Tagesordnung: 

1.  Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
2.  Fragestunde für Einwohner 
 
3.  Bauangelegenheiten: 

a)  Antrag auf Erweiterung Holzfasslager und Einbau von 2 Feriensuiten im OG, An-
bau Labor mit Büro, Nachtrag: Nutzungsänderung von 2 nicht ausgebauten Feri-
enwohnungen in Lager, Abstell- und Maschinenraum, Flst. Nr. 643, 660/1, Harla-
cher Straße 8 – Beratung und Beschluss 

b)  Antrag auf Neubau Wohngebäude mit Garage, Geräteraum, Stellplätzen, Schopf 
und Schwimmbecken, Flst. Nr. 815, Mareaustraße 3 – Beratung und Beschluss 

 
- Anerkennung der Niederschrift vom 20.02.2017 
 
- Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat, Verschiedenes 
 
Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
 
Daniel Heß 
-Bürgermeister- 

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Stetten, 
Bitte helfen Sie mit!  

Haben Sie eine leer stehende Wohnung, ein leer stehendes Haus oder eine andere Un-
terbringungsmöglichkeit, melden Sie sich bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung 
Stetten. Telefon: 07532/6095, E-Mail rathaus@gemeinde-stetten.de 

Herzlichen Dank. 

Daniel Heß
Bürgermeister
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Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 
 
 

Am Freitag, den 17. März 2017, tri%t sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr zum Thema 
„Spiel und Spaß“. 
Wir bitten Euch, vollzählig zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
#ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

 

 
Montag, den 20. März 
Abfuhr Biomüll 
 
Donnerstag, den 23. März 
Abfuhr gelber Sack 

Einwurfzeiten an den Containern: 
 
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
 
 
Ö;nungszeiten des Recyclinghofs: 
 
Freitag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

 

Frühjahrsproblemsto;- 
sammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto%e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 25. März an folgenden 
Standorten für Sie da: 

Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle 
von 12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 

Angenommen werden 
Sto%e aus Haushalt und Landwirtschaft, 
wie z.B. Batterien, Autobatterien, Chemika-
lien, Farben, Lacke, Lösemittel, Säuren und 
Laugen, P"anzenschutzmittel, Öl#lter und 
ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, 
Leuchtsto%röhren und Energiesparlampen, 

Feuerlöscher, Ölradiatoren, Altöl z.B. Moto-
renöl sowie alle anderen schadsto%haltigen 
Sto%e, die nicht in den Mülleimer oder ins 
Abwasser gehören. 
Die Problemsto%e müssen in festverschlos-
senen Gebinden, Einzelgebinde maximal 
30 l, (möglichst in der Originalverpackung) 
abgegeben werden. Staubförmige Sto%e, 
insbesondere P"anzenschutzmittel, müssen 
staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte 
die Produktbezeichnung von außen erkenn-
bar sein. 

Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka%eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: 
Elektrogroßgeräte, Fernsehgeräte, Monito-
re, Altreifen sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto%e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp"ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine #nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 

Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto%en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 
 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 

Freitag, 12.00 Uhr 
  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-
einfach-online.de oder bachmann@ge-
meinde-stetten.de einzustellen. 
  
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2017 
des Deutsch-französischen Partnerschafts-
kreises am Freitag, den 31.März 2017 
um 20:00 Uhr im Wirtshaus Zur Alten Bren-
nerei 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen: 
1.  Begrüßung 
2.  Geschäftsbericht 2016 
3.  Kassenbericht 2016 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung des Vorstandes 
6.  Ausblick 2017 
7.  Jumelage-Feier zum 10jährigen am 

2.9.2017 in Mareau 
8.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Das vorläu#ge Programm für das Jumelage-
Wochenende in Mareau wird an diesem 
Abend verteilt. 
 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
25.3.2017 beim Vorstand einzureichen. 
 
Im Namen des Vorstandes 
H. Eweler (Schriftführerin) 

Narrengemeinschaft Hasle - Maale infor-
miert... 
Häs und Maskenabgabe 
Bitte vergesset nicht, die vereinseigenen 
Masken und Häser wieder abzugeben. 
Frisch gewaschen, beziehungsweise ge-
reinigt versteht sich von selbst. Wir bitten 
dringend, den Termine wahr zu nehmen 
und unsere Häswartin bei ihrer Arbeit zu 
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unterstützen. Wie Euch bekannt ist, ist eine 
verspätete Abgabe mit Kosten verbunden. 
Die Möglichkeit zur Abgabe besteht für die 
Waldgeister und Bauern am Sonntag, 19. 
März von 18:00 bis 20:00 Uhr. 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Jungschar: 
Freitag, den 17. März um 18.00-20.00 Uhr 
für alle Jungen und Mädchen im Alter von 

9-13 Jahren im Jugendraum des Rathauses 
Delegiertenversammlung: Samstag, den 18. 
März beim CVJM Linkenheim 
Kinderstunde: 
Dienstag, den 21.März um 16.00 -17.15 Uhr 
für alle Kinder im Alter von 4-8 Jahren in der 
Grundschule 
Jugendkreis: 
Dienstag, den 21. März für alle Jugendlichen 
im Alter von 14-17 Jahren im Jugendraum 
des Rathauses von 19.30-21.15 Uhr 
Bibelgespräch: 
Donnerstag, den 23. März um 20.00 Uhr bei 
Familie Tepper in Markdorf 
  

 Verlag und Anzeigen:  Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
Fax 0 77 71 / 93 17 - 40, anzeigen@primo-stockach.de

Der richtige Code zum 
Direktwerbe-Erfolg 
für Handel, Handwerk 
und Gewerbe.

www.primo-stockach.de

Schon getestet? Buchen Sie jetzt Ihre
Anzeigen auf www.primo-stockach.de und 
berechnen Sie Ihre Preise direkt mit dem 
Online-Kalkulator.

SU
DOK

U

  Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40
 anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede dieser neun 
Zahlen nur einmal in einem Neunerblock, nur einmal auf der 
Horizontalen und nur einmal auf der Vertikalen be! ndet.

Au" ösung

Mit Heimatblättern 
von Primo bin ich

immer gut informiert!
 Online lesen: www.primo-stockach.de
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Einladung zur Einwohnerversammlung am 24. März 2017 

Zur Einwohnerversammlung am 
 

Freitag, 24.03.2017, 19.00 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses, 
 
sind die Einwohner der Gemeinde Daisendorf herzlich eingeladen. 
 
Der einzige Tagesordnungspunkt lautet: 
 
Sanierung der Freizeitanlage 
 

Der Gemeinderat tritt hierbei in die direkte Diskussion mit den Einwohnern ein, um deren 
Anregungen für die weitere Planung aufzunehmen. 
 
Im Anschluss an die Bürgerversammlung sind Sie herzlich zu einem Stehempfang und in-
teressanten Gesprächen untereinander eingeladen. 
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Ö#nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen 
Personalausweis   116 116 

Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 
 
 
 

Einladung zur ö#entlichen 
Gemeinderatssitzung  
am 21. März 2017 
Am Dienstag, 21. März 2017, führt der Ge-
meinderat ab 20.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses eine ö$entliche Gemeinderatssit-
zung durch. 
 
Tagesordnung: 
1. Allgemeine Information und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtö$entli-
cher Beratung

2. Bürgerfragestunde
3. Sanierung Rathauspodest - Auftragsver-

gaben
4. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 

2017 - Satzungsbeschluss
5. Stellungnahme zu Baugesuchen
5.1 Bauantrag: Errichtung eines Carports, 

Überschreitung GRZ, Alpenblick 9, Flst. 
Nr. 60/7 – Beschluss

6. Bürgerfragen zur Tagesordnung
7. Anfragen und Anregungen aus dem Ge-

meinderat

Die Bürgerschaft ist zur ö$entlichen Ge-
meinderatssitzung herzlich eingeladen. 
 
Frank Lemke 
Bürgermeister 
 
 

Eltern-Kind-Gruppe 
in Daisendorf 
Jeden Donnerstag von 9:30 bis 11:00 Uhr 
tre$en sich Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern im Besprechungszimmer des Dai-

sendorfer Rathauses. Im Mittelpunkt steht 
der gegenseitige Austausch über Fragen 
des (neuen) Alltags mit einem Kind. Bet-
tina Schmitt-Stolba, sozialpädagogische 
Fachkraft des Kreisjugendamtes, versucht 
gemeinsam mit den Eltern Antworten zu 
&nden und Ideen zur Ausgestaltung des Fa-
milienalltags zu entwickeln. Hierbei geht es 
vor allem um Grenzen und Freiheiten in der 
Erziehung, Meilensteine in der Entwicklung 
und das tägliche Miteinander. Das Angebot 
des Familientre$s Meersburg in Daisendorf 
ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Informationen auch bei Bettina 
Schmitt-Stolba, Tel.: 0159 04204238 oder E-
Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung &nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz 
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 

Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha#te Mitwirkungs-
p&icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Seniorenberatung und Hilfen im Alter 
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine Broschüre unseres Landratsamtes Bodenseekreis 
bereit, die unter dem Titel 
  

„Ein Wegweiser für ältere Menschen im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl wichtiger Themen für ältere Menschen gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche Alter-
nativen gibt es, falls ich Unterstützung brauche? Welche Vorsorgeregelungen sind wich-
tig? 
Eine Auswahl der komplexen Themenkreise die in der Broschüre behandelt werden und 
zu denen Ansprechpartner und Kontaktdaten genannt werden:  
t� Seniorenberatung
t� Wohnberatung
t� Telefonseelsorge
t� Ambulante und Mobile Dienste
t� Betreuungsangebote für demenzkranke Menschen
t� Mittagstisch, Essen auf Rädern
t� Hausnotruf
t� Fahrdienste
t� Tagesp'ege
t� Wohnraumanpassung
t� Betreutes Wohnen
t� Alten- und P'egeheime
t� Selbsthilfeeinrichtungen
t� Hospize
t� Testament und Todesfall
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Vertriebsaufbau in Startups 
und Kleinunternehmen  
- Forum Fit für die Selbststän-
digkeit am 28. März 2017 in 
Langenargen 
Bodenseekreis: Der nächste Vortrag in der 
Reihe „Forum Fit für die Selbstständigkeit“ 
der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
(WFB) &ndet am Dienstag, den 28. März 
2017 in Langenargen statt. Der Referent 
Jochen Mayer beschäftigt sich mit der Fra-
ge wie ein moderner und erfolgreicher Ver-
triebsaufbau in Startups und Kleinunterneh-
men gelingen kann. 
Viele Unternehmensgründungen scheitern 
innerhalb der ersten Monate am mangelnden 
Absatz ihrer Produkte oder Dienstleistungen. 
Und viele jahrelang bestehende Kleinunter-
nehmen generieren weniger Neukunden, als 
Bestandskunden schwinden und erdulden 
sinkende Margen. Der Vortag „After the Star-
tup – moderner Vertriebsaufbau in Startups 
und KMUs“ von Jochen Mayer gibt Aufschluss 
darüber, wie gerade Existenzgründer/-innen 
und kleine Unternehmen unter Berücksichti-
gung der personellen und monetären Mög-
lichkeiten eine moderne Vertriebsorganisa-
tion aufbauen können, die den Zeiten des 
Onlinemarketings, Internetshoppings und der 
zunehmenden Emanzipation des Konsumen-
ten gerecht wird. 
Jochen Mayer berät Geschäftsführer und 
Manager in bestehenden Unternehmen und 
Start Ups. Er hat langjährige Erfahrung im Auf-
bau von Vertriebsprogrammen, Vermarktung 
von Dienstleistungen und erklärungsbedürfti-
gen Produkten in B2B und B2C Märkten sowie 
in der Markteinführung technischer Innovati-
onen. Seine Expertise stützt sich auf Manage-
mentfunktionen bei Bertelsmann, debis Sys-
temhaus und Cap Gemini Ernst & Young. 
Das „Forum Fit für die Selbstständig-
keit“ ist eine fest etablierte Kommuni-
kationsplattform der WFB mit dem Ziel, 
Existenzgründern/-innen, Selbstständigen 
und Klein(st)unternehmern/-innen Wissen 
zu vermitteln sowie die Kontaktaufnahme 
und den Erfahrungsaustausch untereinan-
der zu erleichtern. Die Teilnahme ist kosten-
los. Um Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Termine und Anmeldung zur kosten-
losen Teilnahme unter http://wf-bodensee-
kreis.de/wirtschaftsnews/veranstaltungen/ 
oder per Mail an info@wf-bodenseekreis.de. 

 
FORUM FIT FÜR DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT 
„After the Startup - moderner Vertriebs-
aufbau in Startups und KMUs“ 
Referent: Jürgen Mayer (Manage-
 ment Angels GmbH)
Datum: Dienstag, 28. März 2017
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Fabrik am See
 Mühlstraße 10, 
 Langenargen
Veranstalter: Wirtschaftsförderung 
 Bodenseekreis GmbH

Anmeldung und weitere Termine unter 
http://wf-bodenseekreis.de/wirtschafts-
news/veranstaltungen/ 
 
 

Freizeit – und Bildungsange-
bote der O#enen Hilfen 
Das neue Kurs Heft der O$enen Hilfen der 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
ist da! Wir planen und organisieren Freizeit-, 
Kultur- und Bildungsangebote für erwach-
sene Menschen mit Behinderung. 
Vom Kegelabend über Sprach- und Kochkurse, 
tolle Wanderungen bis zu großen Aus'ügen – 
im neuen Kurs- Heft ist für jeden etwas dabei! 
Im Heft &nden Sie auch Gruppenangebote, 
Freizeiten und Erlebnistage für Kinder und 
Jugendliche, Aktionen im Rahmen des In-
klusionsprojektes im westlichen Bodensee-
kreis, sowie Kooperationsangebote mit der 
VHS Bodensee. 
Sie erhalten die Hefte in den Rathäusern, Bi-
bliotheken und natürlich in jedem Büro der 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
(ehem. St. Gallus-Hilfe). Das Programm kön-
nen Sie auch im Internet ansehen und sich 
direkt anmelden: http://www.stiftung-lie-
benau.de/teilhabe unter dem Link: Freizeit- 
und Kulturangebot. 
Gerne senden wir Ihnen auch ein Heft zu. 
 
Weitere Angebote der Ambulanten Dienste 
sind:
t� Ambulant betreutes Wohnen
t� Betreutes Wohnen in Familien
t� Dienstleistungen im Rahmen des Per-

sönlichen Budgets
t� Familienunterstützender Dienst
Gerne beraten wir Sie und vermitteln Sie an 
die zuständigen Fachdienste weiter. 
 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Schloßseeallee 20 
88682 Salem 
Tel.: (07553) 82797-00 
Fax: (07553) 82797-58 
Mail: adsal@stiftung-liebenau.de 
 
 

Frühjahrsproblemsto#- 
sammlung 
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemsto$e 
umweltgerecht und kostenlos zu entsor-
gen. Das Team der mobilen Sammelstelle ist 
am Samstag, den 25. März an folgenden 
Standorten für Sie da: 
Uhldingen Ortsrandparkplatz 
Meersburger Str. 

von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr 

Meersburg Parkplatz Sommertal 
von 9:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

Immenstaad Parkplatz Linzgauhalle von 
12:00 Uhr bis 13:20 Uhr 
 
Angenommen werden
Sto$e aus Haushalt und Landwirtschaft, wie 
z.B. Batterien, Autobatterien, Chemikalien, 
Farben, Lacke, Lösemittel, Säuren und Laugen, 
P'anzenschutzmittel, Öl&lter und ölige Lap-
pen, Spraydosen mit Restinhalt, Leuchtsto$-
röhren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, 
Ölradiatoren, Altöl z.B. Motorenöl sowie alle 
anderen schadsto$haltigen Sto$e, die nicht 
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehören. 
Die Problemsto$e müssen in festverschlosse-
nen Gebinden, Einzelgebinde maximal 30 l, 
(möglichst in der Originalverpackung) abge-
geben werden. Staubförmige Sto$e, insbeson-
dere P'anzenschutzmittel, müssen staubdicht 
verpackt sein. Außerdem sollte die Produktbe-
zeichnung von außen erkennbar sein. 
Landwirte werden gebeten, erst fünf Minu-
ten vor Ablauf der angegebenen Zeit zum 
Sammelort zu kommen, um einen reibungs-
losen Ablauf der Sammlung zu gewährleis-
ten. Größere Mengen können nur nach Vor-
anmeldung angenommen werden. 
Kleinelektronik- und Haushaltsgeräte wie 
z. B.: Radios, Stereoanlagen, Videorecorder, 
Spielkonsolen, PCs (ohne Bildschirm), Te-
lefone, Kopierer, Staubsauger, Fön, Toaster, 
Ka$eemaschinen etc. können ebenfalls kos-
tenlos abgegeben werden. 
Nicht angenommen werden: 
Elektrogroßgeräte, Fernsehgeräte, Monito-
re, Altreifen sowie Bauabfälle. 
Anlieferungen von Gewerbetreibenden 
werden nicht angenommen. Kleingewerbe-
treibende können Problemsto$e 14-tägig 
im Wechsel jeweils freitags kostenp'ichtig 
bei den Entsorgungszentren Friedrichs-
hafen Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid 
entsorgen. Termine &nden Sie unter www.
abfallwirtschaftsamt.de 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstel-
len von Problemsto$en vor oder nach der 
Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten Sie sich 
an die angegebenen Uhrzeiten, um Unfällen 
mit spielenden Kindern vorzubeugen. 

Ö#nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert zu 
bedienen. Nur sortenreine Wertsto$e 
können wiederverwertet werden. 
  
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto$e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
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Einladung Generalversammlung 
Liebe aktive und passive Vereinsmitglie-
der, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer jähr-
lichen Generalversammlung 
 

am 13. April 2017 um 20:00 Uhr 
ins Feuerwehrhaus Daisendorf 

ein. 
 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung: 
01.  Begrüßung 
02.  Totenehrung 
03.  Bericht des Schriftführers 
04.  Bericht des Kassierers 
05.  Bericht Kassenprüfer 
06.  Bericht des Häswartes 
07.  Entlastung der Vorstandschaft 
08.  Wahlen 
 *Präsident-/in 
 *Schriftführer-/in 
 *Festwirt-/in 
 *Gruppenführer Weihermännle 
 *Stellvert. Jugendwart 
 *1. Kassenprüfer 
 *Jugendwart (da letztes Jahr nur 
   Kommissarisch) 
09.  Ehrungen 
10.  Wünsche und Anträge 
 
Gemäß der Vereinssatzung sind Anträge in 
schriftlicher Form bis eine Woche vor die-
sem Termin beim Präsidenten einzureichen. 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me. 
 
Marion Kaja 
Präsidentin 
Narrenverein Sumpfgeister e.V. 
 
www.sumpfgeister.de 
 

Kinder – Abpletzete 
Am Sonntag, den 12.03.2017 traf sich der 
Narrensamen des Narrenverein Daisendorf 
zum gemeinsamen Abschluss der diesjäh-
rigen Fasnacht. Mit insgesamt 12 Kindern 
ging es zum Kegeln nach Oberuhldingen. 
Nachdem sich alle eingeworfen hatten, 
gingen mit viel Spaß die ersten Kegelspiele 
los. Es blieb durch gehend spannend, da es 

zwischen den Gruppen ständig ein hin und 
her gab. Und die Kinder sich gegenseitig 
anheizten und ihrer Mannschaften lautstark 
anfeuerten. Die Spannung stieg dann wei-
ter, da beide Gruppen für den Gewinn nur 
noch der Strike fehlte. 

Nach Neuwahlen der Gruppeneinteilung, 
ging es zum nächsten Spiel und auch dieses 
war wieder sehr aufregend und spannend 
bis zu letzt. 

Nachdem sich alle ausgepowert hatten, 
haben wir gemeinsam noch gegessen und 
kleine Spiele gespielt bis wir dann müde 
und erschöpft aber glücklich die Heimrei-
se nach Daisendorf angetreten haben. Hier 
konnten dann alle Kinder erschöpft wieder 
den Eltern übergeben werden. 

Wir hatten zusam-
men einen wun-
derschönen Nach-
mittag und freuen 
uns auf das nächste 
Jahr. 
Auch hier nochmal 
ein Dankeschön an 
den Narrensamen 
für die Unterstüt-
zung an der dies-
jährigen Fasnacht. 
 
-Jugendwart- 
K.H 
 
Bilder von diesem 
Tag unter 
www.sumpfgeister.de 

Das Angebot unserer Touristinformation  
für Gäste und Bürger 
 

t� Verschiedene Wanderkarten der Region
t� Wander- und Radwanderführer
t� Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
t� Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel
t� ÖPNV-Fahrpläne
t� Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
t� Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
t� Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 

möglich
t� Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 
www.bodensee-linzgau.de 

   
Unsere Ö#nungszeiten:   

   April – 1. November  Mo - Sa       9.30 - 18.00 Uhr 
       Sonn- u. Feiertage   10.30 - 18.00 Uhr 
    November – März   Mo - Fr       9.00 - 12.00 Uhr 
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(bestehend aus den Pfarreien 
Mariä Heimsuchung Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho#-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 
 

Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit Meersburg  
vom 18. bis 26. März 2017 
 
Samstag, 18.03.2017 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Hagnau 

Sonntag, 19.03.2017 7.30 Uhr Birnau (10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Stetten 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Immenstaad 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 
 
Montag, 20.03.2017 9.00 Uhr Meersburg!!! 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
 
Dienstag, 21.03.2017 18.30 Uhr Daisendorf 
 18.30 Uhr Immenstaad 
 
Mittwoch, 22.03.2017 6.00 Uhr Meersburg (Morgenlob) 
 7.45 Uhr Meersburg (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
 
Donnerstag, 23.03.2017 17.30 Uhr Immenstaad (Schülergottesdienst) 
 18.30 Uhr Kippenhausen 
 
Freitag, 24.03.2017 9.00 Uhr Meersburg 
 17.00 Uhr Meersburg (Kreuzweg) 
 18.30 Uhr Hagnau 
 19.30 Uhr Hersberg (Anbetung) 
 
Samstag, 25.03.2017 8.00 Uhr Meersburg 
 18.00 Uhr Seefelden 
 18.00 Uhr Immenstaad 
 
Sonntag, 26.03.2017 7.30 Uhr Birnau (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
 9.00 Uhr Baitenhausen 
 9.00 Uhr Kippenhausen 
 10.30 Uhr Meersburg 
 10.30 Uhr Hagnau 
 19.00 Uhr Immenstaad (Bußfeier) 
 10.45 Uhr Hersberg 
 17.30 Uhr Hersberg (Vesper) 

Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, Seefelden u. Hagnau  
vom 18. März 2017 – 26. März 2017 
 
Samstag, 18.03. Zweite Fastenwoche 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 Tauferneuerungsgottesdienst für die Kommunionkinder 
 gestaltet von der Gruppe „E$ata“ 
Hagnau 17.30 Uhr Rosenkranz 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Monika Siebenhaller) 
 Ministrantenplan B 
Sonntag, 19.03. DRITTER FASTENSONNTAG 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
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Stetten 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Fam. Hüttinger, Eugen u. Rosa Welte) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 Tauferneuerungsgottesdienst für die Kommunionkinder 
 gestaltet von der Gruppe „unterwegs“ 
 (Gedenken: Leo Wahl; Fam. Kühlewein – Humig) 
Frickingen 18.00 Uhr Dekanatsjugendgottesdienst 
Immenstaad 19.30 Uhr Taizé-Gottesdienst 
 
Montag, 20.03. HEILIGER JOSEF, Bräutigam der Gottesmutter Maria – Hochfest 
Meersburg!! 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 21.03. Dritte Fastenwoche 
Unteruhldingen 17.00 Uhr Abendlob 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Daisendorf 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Richard Giez; Hans u. Sophie Maucher; Josef Herbst) 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – Glauben teilen 
 (Info: 07532/410040) 

Mittwoch, 22.03. Dritte Fastenwoche 
Meersburg 6.00 Uhr Morgenlob 
 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
 9.30 Uhr Mehr Himmel wagen 
Unteruhldingen 14.30 Uhr Krankensalbungsgottesdienst im Saal Kindergarten St. Martin 
 anschl. Ka$eenachmittag 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 anschl. Generalversammlung der Kfd Hagnau 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 

Donnerstag, 23.03. Dritte Fastenwoche 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Frauenmesse) anschl. Generalversammlung der KFD 

Freitag, 24.03. Dritte Fastenwoche 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken zu Ehren der hl. Engel nach Meinung) 
 17.00 Uhr Kreuzweg 
Hagnau 18.00 Uhr Rosenkranz 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Maria Waldvogel u. verstorbene Angehörige; Anna Feuchter u. verstorbene Angehörige) 

Samstag, 25.03. Verkündigung des Herrn 
Meersburg 8.00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest. 
 9.00 Uhr Frauenfrühstück im St. Urban mit Vortrag 
Seefelden 16.45 Uhr Taufe der Kinder Leticia Ernst 
     Jolie Hundt 
     Emma King 
 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
 (Gedenken: Bernadette Schlatter (JT); Georg Nassal; Manfred Sautermeister) 

Sonntag, 26.03. VIERTER FASTENSONNTAG / Beginn der Sommerzeit 
Birnau 7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 (Gedenken: Karl u. Wilhelmine Wengle, Berta Spähler, Lisbeth u. Willi Zolg) 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
 (Gedenken: Fam. Hofmann u. Stulz; Horst Grammel, Fam. Kloos u. Stefanie Drescher; Fam. Paul u. Elise Geiger) 
Hagnau 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ministrantenplan A 
Meersburg 18.00 Uhr FOM Konzert „ Klezmer tri$t Klassik“ 
Immenstaad 19.00 Uhr Bußfeier 
 
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Beginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
Die Gottesdienste unserer Nachbarpfarreien <nden Sie unter: unserer Homepage www.kath-meersburg.de 
  
In die Ewigkeit ging uns voraus: Frau Susanne Kloos, Meersburg 
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Pfarrnachrichten Meersburg: 

Mehr Himmel wagen
Mitten in der Woche ö$nen wir unser Herz 
und strecken uns 30 Minuten aus um immer 
mehr in Gottes Gegenwart zu kommen.
- Im Hören auf sein Wort – Im Lobpreis – Im 
Gebet und in Fürbitten
Jeden Mittwochmorgen
von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche in Meersburg
Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Morgenbibelkreis Meersburg 
 
FOM Konzert – Klezmer tri#t Klassik 
Der Förderverein Orgelrenovierung Mariä 
Heimsuchung zu Meersburg lädt am Sonn-
tag, 26. März 2017 um 18.00 Uhr in die 
Pfarrkirche ein. Musik für Klarinette und Or-
gel. Es spielt Frau Marianne Halder Klarinette 
und Herr Rudolf Hendel Orgel. 
Werke von César Franck, Charles-Marie Wi-
dor, Willson Osborne, Ernest Bloch, Olivier 
Messiaen, Max Bruch u. Jehan Alain. Der 
Eintritt ist frei. Für Ihre Spende am Ende des 
Konzerts danken wir herzlich. 
 
Nachlese Weltgebetstag 2017 
Am ersten Freitag im März wird traditionell 
der Weltgebetstag gefeiert. In diesem Jahr 
wurde der Gottesdienst von Frauen von den 
Philippinen vorbereitet. Was für ein wunder-
barer Gedanke: weltweit sind Christinnen 
und Christen in Gedanken und Gebeten mit 
den Menschen auf den Philippinen, mit den 
Herausforderungen und Nöten ihres Lebens, 
aber auch ihren Ho$nungen und ihrem 
Handeln verbunden. Auch in Meersburg 
haben sich Frauen der Katholischen und der 
Evangelischen Kirche und der Chrischona-
Gemeinde zur Vorbereitung und zum Feiern 
dieses Gottesdienstes zusammengefunden. 
Die Kollekte von 317,20 € kommt in einen 
Pool, mit dem z. Zt. 58 Projekte weltweit un-
terstützt werden. 
Und im nächsten Jahr werden Frauen aus 
Surinam unsere Gastgeberinnen sein. 
 
 

Pfarrnachrichten Hagnau: 
 
Kinderkirche Hagnau 
am 19.03.2017 im Pfarrheim Hagnau um 
10.30 Uhr, Thema „Der verlorene Sohn“ 
 
 

Allgemeine Pfarrnachrichten: 

Familien-Nachricht von Familie Gerner 
Mattea heißt sie, die kleine Tochter unserer 
Gemeindereferentin Alexandra Gerner.
Am 27.02. ist sie geboren.
Wir freuen uns mit Familie Gerner, dass es El-
tern und Kind gut geht und gratulieren recht 
herzlich. 
Um Mattea gut ins Leben begleiten zu kön-
nen, hat Frau Gerner jetzt zwei Jahre Eltern-
zeit. 
 
 
 

Elterntre# der Erstkommunioneltern 
Über die zentrale Frage der Erstkommu-
nionvorbereitung: „ Was heißt Eucharistie 
und was bedeutet sie für den christlichen 
Glauben“ wollen wir zusammen mit Pater 
Hans-Peter Becker und gerne mit den Eltern 
der Erstkommunionkinder ins Gespräch 
kommen. Wir laden daher alle Erstkommu-
nioneltern ein auf Dienstag, den 21. März 
2017 um 20.00 Uhr in das Pfarrheim St. 
Jodokus, Meersburger Straße 4, 88090 Im-
menstaad. 
 
 
Die Frauengemeinschaften der Seelsor-
geeinheit Meersburg laden zum Frauen-
frühstück mit Vortrag ein: 
„Kraftvoll durch den ganz normalen All-
tagswahnsinn“ 
Umsetzbare Betriebsanleitung, die ein-
fach gut tut! 
Manchmal ist es wie verhext. Die Anforde-
rungen von außen werden scheinbar immer 
mehr und man selbst verliert langsam die 
gute Laune. Die Referentin Frau Pelz-Thaller, 
Persönlichkeitstrainerin und Bäuerin, ver-
mittelt das nötige Know-How, mit dem man 
sich wieder auf jeden Tag freuen kann. 
 
Termin: Samstag, 25. März 2017 
Beginn: 9.00 Uhr 
Ort:  Katholisches Pfarrzentrum 
  St. Urban (Droste-Hülsho$-Weg 10) 
Karten zum Preis von 12,00 € (Frühstück in-
begri$en) erhältlich im 
Pfarrbüro Meersburg Tel. 07532-6059 
und bei den Vorständen der jeweiligen Frau-
engemeinschaften 
 
 
Zur 40 tägigen Österlichen Bußzeit 
Die Zeit der Vorbereitung auf Ostern hat 
eine - bis in die frühe Kirche - zurückrei-
chende Tradition. Schon äußerlich gesehen 
verzichten wir in der Kirche auf Blumen-
schmuck und äußeren Aufwand; bis Ostern 
erklingt kein festliches Orgelspiel, wir singen 
kein Gloria und kein Halleluja. Wichtige Tage 
sind in jedem Fall die beiden Fast- und Abs-
tinenztage am Aschermittwoch und Karfrei-
tag. 
Aber auch innerlich wollen wir uns vorberei-
ten auf Ostern. Die herkömmlichen Formen 
sind Fasten (Verzicht), gute Werke und Ge-
bet. Diese Formen wollen uns helfen besser 
zu uns selber zu &nden und unsere Bezie-
hung zu Gott, unseren Glauben zu intensi-
vieren. 
 
Wir laden ein in der Fastenzeit besondere 
Impulse zu setzen durch 
besondere Gottesdienste und Angebote:
t� Fest des Hl. Josef am 20.03. um 9.00 

Uhr in Meersburg und 18.30 Uhr Kip-
penhausen.

t� Hochfest der Verkündigung des 
Herrn am 25.03. um 8.00 Uhr in Meers-
burg

t� Seniorennachmittag mit Kranken-
salbung in Unteruhldingen (Kinder-
garten)
(anschließend Ka$ee und Kuchen): 
Mittwoch, 22.03. um 14.30 Uhr (Fahr-
dienst bis Montag bei Frau Sulger: (T: 

8584) anmelden!) (Fahrdienst für aus-
wärtige Bürger bitte im Pfarrbüro (T. 
6059) anmelden.)

t� Bußfeier zur Vorbereitung auf Os-
tern:
für die Pfarrgemeinden am Sonntag, 
26.03. um 19.00 Uhr in Immenstaad 
und am Sonntag, 02.04. um 19.00 Uhr 
in Meersburg

t� Rosenkranzgebet: Freitags 8.30 Uhr in 
Meersburg

t� Kreuzweg in Meersburg: an den Frei-
tagen der Fastenzeit 17 Uhr (ab 10. 
März)

t� Kreuzweg in Kippenhausen: am 
15.März, 29. März und 12. April um 
19.00 Uhr

t� Kreuzweg Frauengemeinschaft See-
felden/ Oberuhldingen (Kapelle)
07.04. um 18.00 Uhr, anschließend bin-
den der Palmsträuße im Pfarrheim St. 
Martin

t� Laudes-Morgenlob: jeweils mitt-
wochs in der Fastenzeit um 6.00 Uhr in 
der Pfarrkirche

t� Feier der Versöhnung (Beichte) je-
weils samstags 30 Minuten vor der 
Vorabendmesse, Samstag 08.04.um 
16.00 Uhr; sowie Karfreitag, 14. April 
2017 um 11.00 Uhr in Meersburg und 
Immenstaad

t� Besondere Beicht- und Gesprächs-
möglichkeit mit auswärtigem Pries-
ter:
Samstag, 08. April von 16.00 bis17.00 
Uhr, in Meersburg

t� Emmausweg in der Fastenzeit: Es lie-
gen Hefte in den Kirchen aus zum per-
sönlichen Emmausjüngerweg in der 
Fastenzeit 2017.

Ökumenisches Bildungswerk Meersburg/
Uhldingen 
Das Jahresprogramm des Ökumenischen 
Bildungswerks liegt ab 15.3.2017 in den 
Schriftständen der Kirchen der Seelsorge-
einheit Meersburg aus. 
Das Programm umfasst Themen zum Lu-
therjahr, der Interpretation biblischer Texte 
im Zeitalter der modernen Wissenschaft, zu 
historischen Kulturgütern der 
Seelsorgeeinheit und meditatives Tanzen 
unter dem Titel „Bibel bewegt“. 
Wir würden uns über einen regen Besuch 
der Veranstaltungen freuen. 

Zum Nachdenken: 
Das Genie beginnt die schönen Werke, 
aber nur die Arbeit vollendet sie. 
  (Joseph Joubert) 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider, 
Pfr. Thomas Denoke, 
PRef. Alexander Ufer 
1%'�IBU���4FJUFO�
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Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg 
Pfarramtssekretariat: Gerlinde Hofmaier 
(Martin-Luther-Haus) 
Tel.: 07532-60 57 Fax: 07532-80 80 77 
Internet: 
www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Pfarrerin: Anja Kunkel 
Tel.: 07532-80 80 78 
 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen: 
 
Freitag, 17. März 2017 
15.30 Uhr Minigottesdienst für Kinder von 0 
– 5 Jahren und alle Interessierten 
im Martin-Luther-Haus 
 
19.30 Uhr „Ich bin so frei! – Wie frei bin ich 
denn?“ 
Begegnung mit Luthers Schrift „Von der Frei-
heit des Christenmenschen“. 
Vortrag mit Pfarrer Dr. Hendrik Stössel, Euro-
päische Melanchthon-Akademie Bretten 
Ort: Martin-Luther-Haus, Meersburg 
 
Sonntag, 19. März 2017 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche, 
gehalten von Jörg Seyfreid 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Jörg Seyfried 
 
Dienstag, 21. März 2017 
20.00 Uhr Orgelkonzert in der Schlosskirche 
mit Prof. Carsten Klomp von der Hochschule 
für Kirchenmusik in Karlsruhe, anlässlich des 
Geburtstages von J.S. Bach. Der Eintritt ist 
frei. Näheres siehe unten 
 
Sonntag, 26. März 2017 
9.30 Uhr Kantatengottesdienst in der 
Schlosskirche, gehalten von Sabine Nörte-
mann und Bezirkskantor Thomas Rink und 
dem Bezirkschor. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche 
Hagnau, gehalten von Sabine Nörtemann. 
 
BACH-KONZERT in der Meersburger 
Schlosskirche 
Seit über 30 Jahren wird in der Evang. 
Schlosskirche immer am 21. März ein Kon-
zert zur Erinnerung an den Geburtstag von 
Johann Sebastian Bach (geb. 21.3.1685) ver-
anstaltet. Für diesen Termin im Reformati-
onsgedenkjahr 2017 konnte ein besonderer 
Kenner und Interpret des Bach`schen Orgel-
werkes gewonnen werden: Herr Kirchen-
musikdirektor Prof. Carsten Klomp von der 
Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg. 
Er ist zudem Beauftragter für die kirchenmu-
sikalische Aus- und Fortbildung der Evang. 
Landeskirche in Baden. 

Schwerpunkt seines Programms bilden drei 
Choralbearbeitungen über “Vater unser im 
Himmelreich”, umrahmt von Bearbeitungen 
zu drei weiteren Katechismus-Chorälen von 
Martin Luther. Außerdem erklingen Praelu-
dium und Fuge G-Dur (BWV 541), ein virtuo-
ses Werk von mitreißendem Schwung. 
Alle Freunde der Bach´schen Musik sind zu 
diesem besonderen Konzert herzlich einge-
laden. Der Eintritt ist frei. 
Termin: Dienstag, 21. März 2017, 20 Uhr 
 
Der Wochenspruch lautet: 
„Wer seine Hand an den P'ug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes.“ 
	-VLBT���
 
 

 

St. Martin-Kapelle 
siehe: Nachrichten der Kirchen 
Seelsorgeeinheit Meersburg 

 
 

Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de 
Web: www.chrischona-linzgau.de 
 
Martin Luther zum Thema Geld 
„Der Mammon ist auch ein Gott; das heißt, 
er wird von den Menschen wie Gott verehrt 
und hilft ihnen auch zuweilen. (Aber:) Was 
nützt der Mammon, wenn man dürstet? 
Was bei Krankheit? So kann nun der Mam-
mon bei leiblichen Gebrechen nicht helfen; 
was will er dann aber erst ausrichten, wenn 
Sünde und Tod das Gewissen bedrücken? 
Darum bereitet der Mammon zwar Freude, 
aber eine so einseitige, dass sie nicht noch 
einseitiger werden kann.“ 
„Niemand kann zwei Herren dienen: Ent-
weder er wird den einen hassen und den 
andern lieben, oder er wird an dem einen 
hängen und den andern verachten. Ihr 
könnt nicht Gott dienen und dem Mam-
mon.“ (Matthäus 6,24) 

---------- 
 
Donnerstag, den 16.März 
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
Freitag, den 17.März 
19:30 Uhr Impulsabend für alle 

Sonntag, den 19.März 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottes-
dienst 
 
Donnerstag, den 23.März 
19:30 Uhr Gebetstre$: Wir beten für persön-
liche Anliegen, Anliegen der Gemeinde und 
für Stadt und Land 
 
AbendGottesdienst 
Samstag, den 25.März 18:00 Uhr

„Sei guter Dinge und freue Dich, denn Gott 
ist Dein Freund.“ Martin Luther 
Dies ist nur eine von vielen Aussagen Lu-
thers, die es Wert sind, sie uns neu ins Ge-
dächtnis zu rufen. Zum 500. Jubiläumsjahr 
der Reformation beschäftigen wir uns in-
tensiver mit den vier Grundpfeilern der 
Reformation:Sola scriptura, sola gratia, sola 
&de und solus Christus. Sola! statt so Lala. 
 
Thema: Sola scriptura – allein durch die 
Schrift (die Bibel) 
Die Reformation, die Luther angestoßen hat, 
wäre ohne die Bibel nicht denkbar. Durch 
seine intensive Beschäftigung mit der Bi-
bel, durch sein ungeteiltes Hinhören auf ihr 
Wort, ist Luther zu seiner reformatorischen 
Grunderkenntnis gelangt. Die Bibel – als 
meistgelesenes Buch – ist aktueller denn je 
und hat von ihrer revolutionären Kraft nichts 
verloren. 
Referent: Werner Müller, Pastor aus Konstanz 
 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu 
einem schönen Abendessen in heiterer Ge-
sellschaft! 
Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt es 
einen eigenen Kindergottesdienst. 

Sonntag, den 26.März 
kein Gottesdienst 

Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie 
herzlich willkommen, egal welcher Kon-
fession Sie angehören. 
 
 

Körperschaft des ö#entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10, 
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller, 
Telefon (07553) 918 24 10 
Die Kirche im Internet: 
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

__________ 
 
Donnerstag, 16. März 2017 
20.00 Uhr Gottesdienst 
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Sonntag, 19. März 2017 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch (!), 22. März 2017 
20.00 Uhr Festgottesdienst in Überlingen 
mit Apostel Schnaufer;
In Meersburg <ndet in dieser Woche kein 
Gottesdienst statt. 
 
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische 
Kräfte, löst Freude aus und beschreibt die 
Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewi-
ge Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. 
Im Gottesdienst erleben neuapostolische 
Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, 
sie spendet Trost und Ho$nung. 
 
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend 
sich Ruhe und Seelenfrieden in der heutigen 
Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Ihr Frank J. Müller 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des ö#entl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
 
Sonntag, 19.03.2017 
9:30 – 10:05 Uhr, Vortrag: 
„Welche Rolle spielst du in der Königreichs-
vorkehrung?“ 
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie 
Leittext: Sprüche Kapitel 11 Vers 2
t� In unserer wettbewerbsorientierten 

Gesellschaft wird Bescheidenheit belä-
chelt. Warum ist sie dennoch wichtig? 
Was schließt sie ein und was nicht? 
Welche Verbindung hat sie zu Demut?

Mittwoch, 22.03.2017 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, 
Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch 
Jeremia Kapitel 8-11 
Unter anderem im Programm:
t� Wie grenzt der Prophet Jeremia den 

wahren Gott Jehova gegen andere 
Götter ab, die damals angebetet wur-
den und was lernen wir daraus?

t� Wie bestätigt die heutige Weltsituation 
die Worte aus Jeremia Kapitel 10 Vers 
23?

t� Welche Begebenheiten in der Bibel 
helfen uns zu verstehen, wie immens 
wichtig es ist, unsere Religion vor Ritu-
alen und Bräuchen zu schützen, die die 
Reinheit unserer Anbetung gefährden?

 
Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Keine 
Geldsammlungen. Sie sind herzlich willkom-
men! 
Haben Sie die meistübersetzte Website der 
Welt (884 Sprachen) schon besucht? 
WWW.JW.ORG u.a. auf der Startseite mit 
einer Freitext - Suchfunktion für Informatio-
nen zu fast jedem Lebensthema 
 
 

Lektionspredigt, Sonntag, 19. März 
Thema: Materie 
 
... in Gott leben, weben und sind wir... 
Apostelgeschichte 17:28 

Der Geist ist es, der lebendig macht; das 
Fleisch ist nichts nütze... Johannes 6: 63 
 
Der Glaube an eine materielle Grundlage, 
von der alles Vernunftgemäße abzuleiten 
sei, weicht langsam der Idee einer metaphy-
sischen Grundlage, er wendet sich von der 
Materie ab und dem GEMÜT als Grundlage 
einer jeden Wirkung zu.- Was Materie ge-
nannt wird, manifestiert nichts anderes als 
eine materielle Mentalität.- Die Materie ver-
schwindet unter dem Mikroskop des GEIS-
TES. Mary Baker Eddy 
 
www.heroldcw.com 
 
 
 

Freie evangelische  
Gemeinde Markdorf 
Herzliche Einladung: 
 
Gottesdienst: 14-tägig im DRK-Gebäude, 
Gehrenbergstr. 7 in Markdorf 
 
Sonntag, 19.03.2017 Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
Predigt: Pastor Heinz Fischer 
Hauskreis: 
Bermatingen: Mittwoch, den 22.03.2017 um 
19.30 Uhr 
Info: 07544/8501 
 
Internet: www.markdorf.feg.de 
 
 

Vortrag im Familientre# 
Meersburg rund um das  
Thema Tagesp&ege 
Am Dienstag, 21. März 2017 &ndet um 9:30 
Uhr im Familientre$ Meersburg im Sommer-
talweg 19 (2. OG im Krippenhaus) ein Vor-
trag rund um das Thema Tagesp'ege statt. 
Die Tagesp'ege ist eine besonders famili-
ennahe Form der Kinderbetreuung. In der 
Regel &ndet sie in der Wohnung der Tages-
person statt. Sie kann aber auch im Haushalt 
der Kindeseltern oder in Großp'egestellen 
erfolgen. Mit Kontinuität der Bezugsper-
son werden die Betreuungszeiten 'exibel 
vereinbart. Diese und weitere wichtige 
Auskünfte zum Thema Tagesp'ege wird Ta-
gesp'egefachfrau Heike Langer an diesem 
Vormittag erläutern. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Für Kinder wird während 
des Vortrags eine Betreuung angeboten. 

Weitere Informationen bei Bettina Schmitt-
Stolba, Tel. 07541 204-5628 oder E-Mail: 
bettina.schmitt-stolba@bodenseekreis.de. 

 

Jugendkunstschule: Akt-Workshop am 
Wochenende 
Meersburg. Am Samstag, 18. März, 15 bis 
18 Uhr und am Sonntag, 19. März, 10 bis 13 
Uhr &ndet in der Jugendkunstschule wieder 
ein Aktzeichen-Workshop mit dem Konstan-
zer Künstler Davor Ljubicic statt. Teilnehmen 
können Jugendliche und Erwachsene im 
Alter von 16 bis zu 26 Jahren. Künstler aller 
Zeiten haben sich mit der Darstellung des 
menschlichen Körpers beschäftigt. 

Thema dieses Kurses ist, das genaue Sehen 
und das Erkennen von Proportionen und 
Formen zu üben und am Modell zu überprü-

fen. Zu zeichnen, zu malen, aber auch eine 
eigene künstlerische Sprache zu entwickeln. 
Dieser Kurs soll den Teilnehmer von der rea-
listischen Darstellung bis zur Transformation 
des Körpers führen. Es wird mit verschiede-
nen Materialien experimentiert. 

Nähere Informationen erteilt die Jugend-
kunstschule Bodenseekreis in Meersburg 
täglich, acht bis zwölf Uhr unter Telefon 
07532/6031. Internet: www.kunstschule-
bodenseekreis.de 

Demnächst: 
Portrait (ab 13 J.) 
– Sa., 25.3., 15-18 Uhr u. So., 26.3., 10-13 Uhr 
Trick<lm (ab 9 J.) 
– 18. bis 20. April, 10-17 Uhr 
Grundlehre Zeichnen (ab 13 J.) 
– 18. bis 20. April, 11-17 Uhr 
Überraschungskurs (ab 14 J.)
 – 18. bis 20. April, 10-17 Uhr 
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Sommer- 
talschule  
Meersburg

Anmeldung der 
Schulanfänger 

Sehr geehrte Eltern, 
 
die Anmeldung der diesjährigen Schulan-
fänger erfolgt am 
 

Mittwoch, dem 29.03.2017 und  
Donnerstag, dem 30.03.2017 

 
Bitte legen Sie hierzu eine Geburtsurkunde, 
bei Alleinerziehenden zusätzlich ein Sorge-
berechtigungsnachweis vor. 
 
Schulp'ichtig sind alle Kinder, die bis zum 
30.09.2017 das sechste Lebensjahr vollen-
det haben. Angemeldet werden können 
auch alle Kinder, die bis zum 30.06.2018 
sechs Jahre alt werden, schulfähig sind und 
deren Eltern die Einschulung wünschen. 
(KANN-Kinder) 
 
Sollten sich im Rahmen der Kooperations-
maßnahmen zwischen Kindergarten und 
Grundschule Zweifel hinsichtlich der Schul-
fähigkeit eines Kindes ergeben, das als 
‚KANN-Kind’ (1.10.2017 bis 30.06.2018) ein-
geschult werden soll, behält sich die Schul-
leitung die Einbeziehung der Beratungsleh-
rerin vor. Hierüber werden die Eltern gg's. 
vorab informiert. 

Wahl der Bodenseeweinprinzessin2017/2018 
Ab diesem Jahr gibt es eine Veränderung bei der Wahl der Bodenseewein-prinzessin. In 
der Vergangenheit wurde die Bodenseewein-prinzessin immer am 19. März im Rahmen 
des Bodenseeweintags gewählt und gekrönt. 
Ab diesem Jahr wird die Bodenseeweinprinzessin für das Jahr 2017/2018 nicht wie ge-
wohnt am 19. März gewählt, sondern erst am Montag, den 04.09.2017. 

Die nichtö$entliche Wahl &ndet am Nachmittag statt. Das Wahlgremium setzt sich zu-
sammen aus Vertretern der Weinwirtschaft, der Kommunen sowie Vertretern von Presse 
und Rundfunk. 

Am Abend &ndet dann im Neuen Schloss in Meersburg die feierliche Krönung 
der neu gewählten Bodenseeweinprinzessin durch die Badische Weinkönigin statt. 
Bei der Erö$nung des Bodenseeweinfests in Meersburg am 08.09.2017 wird die neuge-
wählte Bodenseeweinprinzessin der Ö$entlichkeit vorgestellt und als erste Amtshand-
lung das Weinfest o\ziell erö$nen. 

Aufgabe der Bodenseeweinprinzessin ist es, für den Bodenseewein zu werben und ihn 
im Namen der Winzer bei Festen, Weinproben und Messen und anderen Anlässen zu re-
präsentieren. 

Die Verbundenheit zum Weinbau ist erwünscht, aber keine Bedingung. Das geforderte 
Fachwissen über den Wein, den Weinanbau und die Kellerwirtschaft wird in Schulungen 
vermittelt. 

Interessierte junge Damen, die sich diese vielseitige Aufgabe zutrauen, möchten sich für 
weitere Informationen und Auskünfte über Art und Umfang der Tätigkeit an untenste-
hende Personen wenden: 
 
Herrn Fabian Dimmeler Herrn Matthias Röhrenbach 
Bereichsvorsitzender Stellvertretender Bereichsvorsitzender 
Strandbadstr. 3 Wolfgangweg 18 
88709 Hagnau 88090 Immenstaad 
Telefon 0177/7856727 Telefon 07545/94140 
Email: sfdimmeler@web.de email: m.roehrenbach@t-online.de  

Sommertalschule Meersburg 
Gemeinschaftsschule
Die Sommertalschule lädt Sie herzlich ein zu einem

Informationsabend für Eltern, deren Kinder im 
Herbst 2017 eingeschult werden.

Montag, 20.03.2017, 19:30 Uhr
Raum 2.7

Wir informieren Sie über:
t� Die Sommertalschule und die schulischen Ange-

bote (H.Ritter)
t� Das musikalische Angebot des Flötenunterrichts. 

(Fr. Riedmann)
t� Die Umsetzung der Schulp'icht (H. Ritter)
t� Die Schulanmeldung (H .Ritter)
t� Informationen zu den Betreuungsangeboten Hort 

und Kernzeitenbetreuung. (Referentin angefragt)
t� Tipps zum Schulbeginn (H. Leuthold)
t� Informationen zur Einschulung (Fr. Kanon)

Im Anschluss an den o\ziellen Teil bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, die zukünftigen Unterrichtsräume Ihrer 
Kinder kennen zu lernen. (Fr. Geßler, Frau Kanon, Herr 
Leuthold, Frau Fleig)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sommertalschule Meersburg Gemeinschaftsschule
Sommertalweg 21 88709 Meersburg
Tel.07532/440-1610
www.sommertalschule.de

Sommertalschule Meersburg  
Gemeinschaftsschule 
Die Sommertalschule lädt Sie herzlich ein zu einem 

Informationstag – Gemeinschaftsschule 
am Donnerstag, dem 23.03.2017 

von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Wir informieren Sie über: 
t� Die Schulart Gemeinschaftsschule. 
t� Das Lernangebot und die möglichen Schulab-

schlüsse. 
t� Den Übergang in Klasse 5. 
t� Einen möglichen Wechsel in die Klassen 6 ,7, 8 und 

9 von anderen Schulen. 
t� Die Möglichkeit des Wechsels auf andere Schular-

ten, auch an das Gymnasium. 

Gerne können Sie mit Ihren Kindern unsere Schule 
anschauen, unsere Fachräume erkunden und sich bei 
erfahrenen Lehrer/innen über unsere Unterrichtspraxis 
und den Schulalltag informieren 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Sommertalschule Meersburg Gemeinschaftsschule 
Sommertalweg 21 88709 Meersburg 
Tel.07532/440-1610 
www.sommertalschule.de
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Die Schulleitung geht davon aus, dass die 
Anmeldungen von Kindern, die zwischen 
dem 01.10.2016 und dem 30.06.2017 sechs 
Jahre alt werden, verbindlich vorgenommen 
werden, um für die Klassenbildungen zum 
neuen Schuljahr eine verlässliche Grundlage 
zu haben. Aus diesem Grund ist es auch er-
forderlich, dass bei nicht getauften Kindern 
bei der Anmeldung mitgeteilt wird, ob diese 
an einem Religionsunterricht teilnehmen 
sollen oder nicht. 
 
Eltern, die abweichend hiervon einen An-
trag auf Rückstellung für schulp'ichtige Kin-
der bzw. vorzeitige Einschulung für Kinder, 
die nach dem 30.06.2018 das sechste Le-
bensjahr vollenden, stellen wollen, werden 
gebeten, ebenfalls die genannten Anmelde-
zeiten wahrzunehmen. 
 
Die Schulleitung macht darauf aufmerk-
sam, dass auch im letzten Jahr zurückge-
stellte Kinder und solche, die in eine Pri-
vatschule eintreten, angemeldet werden 
müssen. 
 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bit-
ten wir darum, folgende Anmeldezeiten zu 
beachten: 
 
Mittwoch, 29.03.17 
08.00 h – 09.00 h 
für alle Kinder, die zurückgestellt bzw. vor-
eingeschult werden wollen. 
 
09.00 h – 11.00 h 
für alle Kinder, deren Nachname mit den 
Buchstaben A – M beginnt. 
 
Donnerstag, 11.03.16 
08.00 h – 11.00 h  
für alle Kinder, deren Nachname mit den 
Buchstaben N - Z beginnt. 

gez. 
Jürgen Ritter, Gemeinschaftsschulrektor 
 
 
 

Der Kreissenioren-
rat informiert: 

„Die neue P&egeversicherung ab 2017“ 
t� Was hat sich seit Januar 2017 geändert? 

P'egegrade statt P'egestufen – worin 
besteht der Unterschied? 

t� Wer kann P'egeleistungen beantra-
gen? Der Kreis der Berechtigten wurde 
erweitert. 

t� Was gibt es für P'egeleistungen und in 
welcher Höhe? 

t� Wie läuft die P'egebegutachtung 
durch den Medizinischen Dienst der 
Krankenversicherung ab? 

t� Wie kann man sich auf den Besuch des 
Medizinischen Dienstes vorbereiten? 

t� Wo kann man sich kostenlos professio-
nell beraten lassen? 

 
Alle wichtigen Informationen zum The-
ma P&egeversicherung <nden Sie auf der 
Homepage des Kreisseniorenrates www.
kreisseniorenrat-bsk.de, gleich auf der 
Startseite. 
 

 

DRK-Kurs „Erste Hilfe für 
und mit Senioren“ 
Friedrichshafen – Einen Kurs „Erste Hilfe für 
und mit Senioren“ bietet der DRK-Kreisver-
band Bodenseekreis am Dienstag, 28. März, 
von 14 bis 17.30 Uhr in Friedrichshafen an. 
Das Angebot richtet sich sowohl an Seni-
oren als auch an andere Interessierte, die 
beru'ich oder privat mit Senioren zu tun 
haben. Die Teilnehmer können ihr Wissen 
in Erster Hilfe au$rischen und lernen im 
Kurs, die ersten Anzeichen eines Notfalls zu 
erkennen. Hier geht es besonders um Herz-
infarkt, Schlaganfall, Diabetes und Bewusst-
losigkeit. Außerdem üben die Teilnehmer 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung und das 
Absetzen eines Notrufs. Die Teilnahme kos-
tet 25 Euro. Der Kurs &ndet im ersten Ober-
geschoss des DRK-Zentrums statt, Rotkreuz-
Straße 2 in Friedrichshafen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 07541/504-160. 
 

Neue Helden gesucht 
DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit 
einem Rucksack für das Mitbringen eines 
neuen Blutspenders 
Jede Blutspende hilft Leben zu retten. Täg-
lich werden dazu in Baden-Württemberg 
knapp 1.800, in Hessen knapp 900 Blutspen-
den benötigt. Das geht nur durch gemein-
sames Engagement. Zum Leben retten lädt 
der DRK-Blutspendedienst ein am 

Montag, dem 27.03.2017 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Sommertalhalle, Sommertalweg 23 
88709 MEERSBURG 

Nur drei Prozent der Bevölkerung in 
Deutschland geht regelmäßig Blutspen-
den. Allein durch die Demographie verliert 
der DRK-Blutspendedienst dabei jedes Jahr 
langjährige und engagierte Spender. Um 
auch zukünftig die Versorgung sicherstellen 
zu können sucht die Hilfsorganisation neue 
Helden. Und da engagierte Lebensretter die 
besten Botschafter sind, erhält jeder Spen-
der, der sein Umfeld fürs Leben retten be-
geistern kann und zur Blutspende mitbringt 
als Dankeschön einen exklusiven DRK-
Rucksack. Die Aktion ist gültig vom 1. März 
bis 30. April 2017. „Retten Sie mit Freunden, 
Familien, Kollegen oder Sportkameraden 
gemeinsam Leben“, lädt Stefanie Fritzsche 
vom DRK-Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg- Hessen zum Mitmachen ein. 

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73 Geburtstag. 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 
Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 

Alternative Blutspendetermine und weitere 
Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de 
erhältlich. 

 

Ende des redaktionellen Teils
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Reinigungskraft gesucht 
Für unser Gästehaus in Meersburg suchen wir ab April/Mai 
eine Reinigungskraft. Wir setzen absolute Zuverlässigkeit,

Gründlichkeit und gute Deutschkenntnisse voraus. 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche oder telefonische Bewerbung 

unter 07532 - 6411 oder info@schloesschen-meersburg.de 

Für unsere Handwerksbäckerei

suchen wir

freundliche, motivierte

Verkäufer/in,

Bäcker/in, 

Konditor/in und 

Reinigungskraft  
in Vollzeit und Teilzeit sowie 

einsatzfreudige und umtriebige 

Studenten und Schüler auf  450,- Euro-Basis.

Tel. 07532/13 50 oder baeckerkraenkel@t-online.de

Landhotel Fischerhaus  
Zur Vervollständigung unseres Restaurant-Teams

suchen wir ab 01.04.2017

freundliche Mitarbeiter in Voll- oder Teilzeit

sowie Schüler für Ferienjobs.

Bitte richten Sie Ihre Fragen und Bewerbungen an

Frau Claudia Birkenmayer  

Telefon: 07556 85 63  

E-Mail: birkenmayer@fischerhaus-seefelden.de 

Für Altersruhesitz suche ich zur Miete

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon, Tel. 06171/78424 oder 0160/95883125

2-Zi.-Whg., 72 qm, in Hagnau mit Seesicht

und Blick in die Reben, Tageslichtbad, Küche, Abstellr.,

sep. WC, Balk., Keller, Stellpl., ab sofort langfristig zu

vermieten. KM 650 Euro + NK  zzgl. Stellpl. 

Tel. 07532/808 29 39

Meersburg - sonnige 3½-Zi.-Wohnung
mit Balkon, 94 m², KM 920,00 Euro 

(+ 250,00 Euro NK + 60,00 Euro TG + Kaution).

Mod. EBK, Bad mit Du. u. Wanne, Gäste-WC.

Für NR Paare mittl. Alters ab sofort zu vermieten.

Tel. 07531 694286 ab 18.00 Uhr 

Überlingen/Meersburg oder nähere Umgebung 
Ruhige Sekretärin, NR, freundlich, ordentlich, 
sucht Wohnung 35-50 m², ab April/ Mai. 

Tel. 0178 / 881 94 69 

Hilfe !  Eigenbedarfskündigung !
Meersburger Ehepaar (67 u. 71 J.) sucht neue Bleibe,

in oder bei Meersburg: 3-4-Zi.-EG-Whg.

mit EBK u. Terrasse oder Gartenanteil 

zum 01.06.2017 

Tel. 07532 - 10 04 oder joeloewer@googlemail.com 

Garage
dringend zu mieten gesucht. 

Meersburg oder nähere Umgebung. Tel. 07532 808666



Suche Service für Ferienwohnung in Daisendorf

Für Vermietung an Feriengäste einer Ferienwohnung in Daisendorf
suchen wir eine Vertretung, die zuverlässig die Betreuung der 
Feriengäste übernimmt mit Schlüsselübergabe, Endreinigung 
bei Abreise der Gäste und evtl. kleinere Reparaturen macht 

oder organisiert. Bitte wenden Sie sich per email an:
info@seeblickfewo.de oder Tel. 0172-4014210 

Austrägersuche fürs Wochenblatt
in Daisendorf

Daisendorf: Schulstr., Am Wohrenberg, Am Silberberg, 

Am Lichtenberg usw.

Haben Sie Lust und Zeit am Donnerstagmorgen, -nachmittag oder 
-abend das Wochenblatt auszutragen? Bei Interesse bitte melden bei:

Christina Müller Tel: 07554/ 9864736 oder per Mail:
Andreasmueller.leustetten@web.de 

Zur Verstärkung unseres Kellerteams suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

technisch - versierten Mitarbeiter 
für Arbeiten 

in der Kellerei und bei der Abfüllung. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung an: 

Winzerverein Meersburg eG 
z. Hd. Herrn Frank 
Kronenstraße 19 
88709 Meersburg 
Tel. 07532/4316-0 
frank@meersburger.de 

Zimmerfrau
für kleines Hotel

auf 450 Euro-Basis gesucht.

Hotel Claudia
Meersburg • Tel. 07532 - 50 90

Schmuckverkäuferin m/w

Teilzeit, baldmöglichst gesucht
Sie sollten freundlich sein und gut mit Menschen umgehen können. 

Begeisterung für Schmuck und Verkauf  setzen wir voraus. 

Sie werden auch gerne angelernt.

Bitte senden Sie uns Ihre Unterlagen.

Juwelier Raither
Schlossplatz 2, 88709 Meersburg

Tel. ab 10 Uhr 07532 6032

Gründliche, zuverlässige, merkfähige 

Hilfe im Geschäftshaushalt und zur
Reinigung von Ferienwohungen 

nach Meersburg gesucht. 

Ab sofort auf 450,- € - Basis. 

Tel. 07532 - 53 82 oder 0176 - 78 15 40 40 

Dr. med. Joachim Siewert 
Facharzt für Innere Medizin • Hausärztliche Versorgung 

Daisendorfer Straße 12 • 88709 Meersburg 

info@dr-siewert.de  

Für unsere hausärztlich-internistische Praxis in 

Meersburg suchen wir ab sofort eine/n engagierte/n

medizinische/n Fachangestellte/n (MFA) 

mit Berufserfahrung, bevorzugt in 

Teilzeit (ca. 20-25 Wochenstunden) 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung 

Wer hat Lust Saxofon zu lehren? 
Einem 10 jähr. Jungen. Hagnau o. nahe Umgebung. 

Wöchtl. od. 14-tägig, 45/60 min. Mobil 0172-8167307 

Kleine Traubenpresse
mit Zubehör zu verkaufen.

Telefon 07532 - 57 24

Heimatbezogen und qualitätsbewusst
aus eigener Herstellung

Metzgerei Huber, Altheim

Filiale Meersburg • Dr. Zimmermann Str. 18 (im Norma)

Tel. 07532 445866

Schweinehals 100 g  0,79 €

Rote 100 g  0,79 €
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Neu: Öffnungstag & Öffnungszeit

neu Di. - Fr. ab neu 17.00 Uhr
Sa. und So. ab 12.00 durchgängig, So. bei Brunch ab 10.00

& neue Standardkarte für großen und kleinen Hunger

Motto: „badisch-schwäbisch-weltoffen“
ergänzt mit wildkräuterfrischer Gemüseküche &
syrischen Spezialitäten von Shadi Makhoul.

• 24-Stunden Notdienst-Nr. 0171-4073022

• Hausgeräte-Kundendienst
Innerhalb und außerhalb der Garantie
autorisierter Miele Kundendienst

Miele - Bosch - Siemens - Liebherr
und sonstige Markenfabrikate

• Beratung und Verkauf

• Lieferung, Montage von Neugeräten

• Altgeräteentsorgung

• Schnell, zuverlässig, werksgeschult

84 m², Neubau, Balkon, EBK, 

ruhige Lage, kurzfristig zu vermieten, 760 KM + NK 

3-zimmer-in-stetten@gmx.de 

3-Zimm
er-Whg. in Stetten

Wir haben wieder für Sie 
geöffnet und freuen uns 
auf Ihren Besuch. 



IBO Schlafen auf L U F T Stand A4-607 www.matratzen-bodensee.de

Hofladeneröffnung
nach Renovierung

Samstag, den 18.03.2017 ab 12.00 Uhr
mit Verkostung unserer neuen Produkte

und dann wieder täglich
von 09:00 - 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihr Möking-Team

Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen
professionell, schnell, zuverlässig

und flexibel. 

Kostenvoranschlag vor Ort. 

Tel.: 0 75 32 / 44 60 66

mobil: 0172 - 7435068

oder Email: anfrage-tabularasa4you@t-online.de



Carpoint Salem
Kfz- An- und Verkauf

Wir kaufen Fahrzeuge aller Art, 
auch reparaturbedürftig und ohne TÜV. 

Tel. 0162 / 267 46 88 

www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412

Schlüsselnotdienst vor Ort 24 h
Sicherheitsbeschläge

für Türen und Fenster nach DIN 18104-1

Ihr Meisterbetrieb
Schreinermeister Detlef Beier

Reishaldenweg 30    88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556-93 20 10     Mobil 0173 289 20 55



Gasthaus Montfort
hat erneut die Türe geöffnet

Wir freuen uns, Sie im Gasthaus Montfort begrüßen 
zu dürfen. Ein neues Team wird Sie dort zukünftig mit 

deutschen und italienischen Gerichten verzaubern.

Wir freuen uns auf Sie.

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag
Di.- Fr./So. 11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - ca. 22.30 Uhr
Sa. 17.00 - ca. 22.30 Uhr

Wir bieten Mittagsmenü von Dienstag - Freitag 
von 11.30 - 14.00 Uhr ab 6,50 € an.

Montfortstr. 13 • 88090 Immenstaad/Kippenhausen

Tel. 07545 949 16 96
Familie Cicchetti & Team freut sich auf Ihren Besuch

Fertigbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Modernisierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität 

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9
88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de



Telefon:  0 77 71/ 93 17-11
Telefax:  0 77 71/ 93 17-40

E-Mail:  anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

STARTEN SIE IN DEN FRÜHLING!
Die kleinen Frühjahrspreisesind da! 
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Unsere beliebteste Aktion 
startet in den Frühling!
Der Winter geht und die Blumen 
beginnen zu blühen - damit auch 
Ihr Geschäft aufblüht, starten Sie 
jetzt mit unserer beliebtesten 
Aktion in den Frühling! 
Mit rabattierten Anzeigen im 
„Blättle“ blüht Ihr Geschäft auf.

Unsere Aktion gilt vom 27.2. - 23.4.17 in den 
Kalenderwochen 9  10  11  12  13  14  15 & 16.
Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste 
Nr. 18 (Stand: Januar 2017). 
*Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähigen,
fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Eben-
falls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind aus-
geschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchentliche Er-
scheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und in 
sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. 
Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig.

6 Anzeigen schalten
4 Anzeigen bezahlen*



Ab sofort oder nach Vereinbarung 
stellen wir ein in Voll- oder Teilzeit: 

Mitarbeiter(in) 

FACHKRÄFTE SERVICE  | AUSHILFEN SERVICE
NACHMITTAGSDIENST SERVICE 14.00 - 17.30

FACHKRÄFTE KÜCHE
88690 Uhldingen/Maurach 1 • 07556/92210 • info@seehalde.de



PRIMOVERLAG  Meßkircher Str. 45  78333 Stockach
Sie haben Fragen zu Ihrer Farbanzeige? 
Tel. 07771/9317-11  anzeigen@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

Interesse geweckt?

Schalten Sie moderne und farbige Anzeigen, 
um neue Kunden zu erreichen.





Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de


